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Und die Hirten eilten nach Betlehem  

und fanden Maria und Josef und das Kind.  
Lk 1,15.16    

                                                                          WEIHNACHTEN 2017  



 

NEUES von unseren Ministrantinnen  
und Ministranten  

  
 

Am Sonntag, dem 12. November 2017, 
wurden im Rahmen des Sonntagsgottes-
dienstes unsere neuen Ministrantinnen und 
Ministranten aufgenommen.  

Es freut uns sehr, dass wir die Schar der 
Ministrantinnen und Ministranten mit den 
Mädchen und Buben ergänzen konnten, die 
schon im Sommerpfarrbrief vorgestellt wur-
den: Paola-Maria, Hannah, Dominic, Sebas-
tian, Sarah und Lukas. Wir danken den 
neuen Ministrantinnen und Ministranten im 

Namen der ganzen Pfarre für ihre Bereitschaft, die-
sen wichtigen Dienst zu übernehmen und wünschen 
ihnen viel Eifer beim Ministrieren und eine nette Ge-
meinschaft in der Ministrantengruppe. 

Felix, Jakob, Carolin und Melanie haben ihre Mini-
strantentätigkeit beendet. Im Namen der gesamten 
Pfarre und in besonderer Weise seitens des Herrn 
Pfarrers und von uns Ministrantenbetreuern möchten 
wir uns bei ihnen nochmals herzlich für ihren Mini-
strantendienst und ihre Verlässlichkeit bedanken. 

Ein ganz besonderer 
Grund zur Freude 
ist es, dass die 
drei Jugendli-
chen und lang-
jährigen  Mini-
stranten - Felix,  
Jakob und Johannes - 
nun als neue Oberministranten in der Ministranten-
betreuung  tätig sind. Sie haben bereits ihre ersten 

Ministrantenstunden (Probe, Kinonachmittag, Bastelnachmittag) organisiert und durchgeführt, 
und sie bringen viele neue, interessante Ideen und Aktivitäten ein. Es ist keine Selbstverständ-
lichkeit, dass sich junge Menschen finden, welche die Bereitschaft haben, eine solche Aufgabe 
zu übernehmen. Wir wünschen den 3 Jungs viel Erfolg und Energie und bedanken uns herz-
lich für ihr Engagement und diesen wertvollen Dienst an unserer Pfarre und in unserer Mini-
strantengemeinschaft.                                                                                            (Hans Lugger) 
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Wer wir sind . . .  
 

Manchmal sind wir wie die Hirten,  

die in der Stille der Nacht auf die Geräusche hören,  

die sie umgeben,  

um aufzubrechen und der neuen Stimme zu folgen. 

 

Manchmal sind wir wie die Weisen, 

die den Himmel beobachten und einen Stern suchen, 

der ein ganzes Leben verändern kann. 

 

Manchmal sind wir wie die Wirte in Bethlehem, 

belegt bis in den letzten Winkel, 

und haben für das Entscheidende keinen Platz mehr. 

 

Manchmal sind wir wie die Schriftgelehrten, 

die genau Bescheid wissen, 

aber unbeweglich bleiben, 

wo es nötig wäre zu gehen. 

 

Manchmal sind wir wie Herodes, 

der aus Angst um den eigenen Thron 

die Schwächsten um das Leben bringt. 

 

Manchmal sind wir wie die Weisen, 

die nicht mehr die weit entfernten Sterne suchen, 

sondern vor dem Nahegekommenen die Knie beugen. 

 

Manchmal sind wir wie Maria und Josef 

auf der Suche nach einer Bleibe –  

nach dem Bleibenden. 
 

(Autor unbekannt) 
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Manchmal sind wir wie……. 
 

 

 

Diese Zeilen begleiten mich  

schon seit vielen Jahren durch  

die Advent- und Weihnachts- 

zeit. Die verschiedenen Personen, die 

hier beschrieben werden, sind mir sehr ver-

traut – ja, manchmal bin ich Hirtin, manchmal Wei-

se, manchmal belegte Wirtin oder kluge Schriftgelehrte, 

auch die Ängste des Herodes sind mir nicht unbekannt und oft 

in meinem Leben war und bin ich auf der Suche nach einer Bleibe.  

All diese Personen kommen im Umfeld der Geburtsgeschichte vor,  

die die Welt vor über 2000 Jahren verändert hat. Die Erinnerung an diese Geburt, das 

Fest der Menschwerdung Jesu, bietet auch uns die Chance zur Veränderung, zur Neu-

Orientierung und zum Noch-einmal-Anfangen.  

Die Hirten, die ersten Besucher an der Krippe, haben diese Chance ergriffen. Mitten in 

der Nacht ihres oft erbärmlichen Lebens haben sie den Aufbruch gewagt und sich auf 

den Weg gemacht. Sie haben schon damals umgesetzt, wozu uns Bischof Hermann 

jetzt einlädt: Geht, heilt und verkündet! 

 

Manchmal sind wir wie die Hirten … vielleicht ein „biss“l wie die aus unserer Kir-

chenkrippe (ja, es lohnt sich, genau hinzuschauen!!) oder auch ganz anders. Die Fä-

higkeit, in der Stille der Nacht auf die Geräusche zu hören, die uns umgeben, um auf-

zubrechen und seiner Stimme zu folgen – dieses Geschenk wünsch ich uns allen zum 

Fest der Menschwerdung Gottes! 

 

Gesegnete und frohe Weihnachtstage wünscht Ihnen/dir 

Maria Pranger, Pfarrkuratorin 
 
 

-4-                 



                                  
 

 

„FRIEDENSLICHT“ aus Betlehem 

 

 

Das Friedenslicht aus Betlehem brennt am Samstag, 24. Dezember 2017, ab 08.00 

Uhr bei der Krippe in der Pfarrkirche. Kerzen im Glas mit verschiedenen Weihnachts-

motiven zum Mitnehmen des Lichtes stehen zum Unkostenbeitrag zu Verfügung. 

HAUSKIRCHE-Hefte 

Im neuen Hauskirche-Heft der Diözese Linz „Voll guter Hoffnung“ – finden sich neben 

vielen Informationen rund um Advent und Weihnachten auch Vorschläge zur Gestal-

tung des Heiligen Abends in der Familie.  

RÄUCHERN und HAUSSEGNUNG 

Weihrauch und Kohle zum Räuchern mit einer Gestaltungshilfe für die Haussegnung 

am Heiligen Abend, Silvesterabend und am Vorabend zu Hl. Dreikönig liegt in der  

Kirche auf. 

 

CHRISTMETTE am Heiligen Abend, 23.00 Uhr  
 

 

Im Anschluss an die Christmette wird den Mettebesuchern noch ein Warmgetränk 

angeboten. Dabei wird Felix Perathoner mit seiner Bläsergruppe für weihnachtliche 

Stimmung sorgen. Vielen Dank an Felix mit seinen Bläsern! 

 
 

GEBET beim „Debantbach-Kreuz“ und beim Bild-
stöckl „Untere Aguntsiedlung“ 
 

 

 

ALLE sind herzlich zum Gebet um Schutz vor Katastrophen und Hochwasser jeweils 

um 13.00 Uhr eingeladen am 

 Sonntag, 24. Dezember 2017, Heiliger Abend 

 Sonntag, 31. Dezember 2017, Silvester und 

 Freitag, 5. Jänner 2018, vor dem Festtag Hl. 3 Könige 
 

„Vergelt’s Gott“ den Vorbeterinnen und allen TeilnehmerInnen! 
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PATROZINIUM in der SILVESTERKAPELLE 

 

 
Da der Gedenktag des Hl. Silvester heuer auf den ersten Sonntag nach Weihnachten 

fällt (Fest der Heiligen Familie), feiern wir die Heilige Messe zum Patroziniumsfest 

schon am Samstag, 30. Dezember 2017, um 17.00 Uhr. Wie schon in den letzten 

Jahren gibt es danach ein warmes Getränk und Gebäck.  

„Vergelt’s Gott“ für’s Organisieren und Vorbereiten an die Familie Karl Müller!! 

 

******************* 
 
 
 

TAUFEN im Jahr 2017  
in unserer Pfarre Debant 

 
 
 

Taufdatum Name 
 

22. Jänner Vanessa Steiner (Daniela Steiner und Stefan Mutschlechner) 

18. Februar Laura Winkler (Ramona Winkler und Marc Mandler) 

08. April Lena Auer (Sandra Auer und Martin Hauser) 

22. April Jakob Jungmann (Michaela und Thomas Jungmann) 

06. Mai  Sebastian Neuwirth (Jasmin Neuwirth und Edwin Gruber) 

27. Mai  Jason Baumgartner (Monika Baumgartner) 

27. Mai  Emelie Chika Baumgartner (Monika Baumgartner) 

27. Mai  Logan Baumgartner (Monika Baumgartner) 

01. Juli  Maximilian Michael Prünster (Verena und Michael  Prünster) 

08. Juli  Emilian Rofner (Miranda Rofner-Zojer und Philipp Rofner) 

09. Juli  Manuel Schorn (Beate Schorn und Christian Infeld) 

14. August Fridolin Johann Deinhammer (Doris Schneeberger und DI Dr. Harald 

Deinhammer) 

10. September Ronja Enya Karré (Claudia Karré und Robert Müller) 

09. Dezember Max Andreas Oberdorfer (Sabrina Oberdorfer und Hannes Gumpitsch) 
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JÄNNER 2018 
 

Frau Anna EDER       89 Jahre 
Frau Irmgard ANGERER 87 Jahre 
Herr Josef ALTENWEISL 72 Jahre 
Frau Elisabeth GRODER 83 Jahre 
Herr Arnold HUBER 78 Jahre 
Frau Pauline RAUCHEGGER 84 Jahre 
Frau Marianne MICHOR         83 Jahre 
Herr Günter IDL 74 Jahre 
Frau Hannelore VEIDER 70 Jahre 
Frau Ernestine MAIR           79 Jahre 
Frau Maria PATSCHG 76 Jahre 
Herr Franz GATTERER 75 Jahre 
Frau Paula ZOBERNIG  95 Jahre 
Herr Rudolf STANGL 75 Jahre 
Frau Anna MARIACHER     85 Jahre 
Frau Barbara IDL 71 Jahre 
Herr Franz JELLER  87 Jahre 
Frau Erika LEINER 78 Jahre 
Herr Walter GOSCH 70 Jahre 
Frau Marianne EBNER    88 Jahre 
Frau Gertraud LECHNER 80 Jahre 
Herr Alarich ROSSI 83 Jahre 
Herr Johann SCHERER 83 Jahre 
Herr Siegfried BICHLER 80 Jahre 
Frau Antonia DRASCHL 76 Jahre 
Frau Ingrid SALCHER 75 Jahre 
Herr Benno ANWALD 77 Jahre 
Herr Hans WOLF 74 Jahre 
Herr Ludwig HATZ 76 Jahre 

UNSERE  
       GEBURTSTAGS- 
                 JUBILARE 
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Den Geburtstagsjubilaren wünschen  
wir alles Gute, viel Gesundheit und  

reichen Segen! 

Bitte um Beachtung! 

Jubilare (ab 70), die im Pfarrbrief 

namentlich nicht erwähnt werden 

möchten, bitten wir, sich rechtzeitig 

im Pfarrbüro (Tel.Nr. 62040) zu 

melden. Danke. 

FEBRUAR 2018   

Frau Paula LENZHOFER 86 Jahre 
Frau Hannelore SCHEWART 74 Jahre 
Herr Sigmund Saiwald 73 Jahre 
Frau Theresia SCHERAN 74 Jahre 
Frau Theresia UNTERRAINER 92 Jahre 
Frau Agnes RIESSLEGGER 82 Jahre 
Herr Alois BICHLER 79 Jahre 
Frau Brigitte BICHLER  83 Jahre 
Frau Gerlinde KRATSCH 76 Jahre 
Herr Franz DEFREGGER 70 Jahre 
Frau Marianne IDL 73 Jahre 
Frau Erika GUMPITSCH 79 Jahre 
Herr Siegfried KRATSCH   79 Jahre 
Frau Monika GRIDLING 77 Jahre 
Frau Marianne LERCHBAUMER    72 Jahre 
Frau Olga MEIER 84 Jahre 
Frau Edeltraud GREIL 88 Jahre 
Herr Josef OBERGANTSCHNIG 74 Jahre 
Frau Maria GRANEGGER 71 Jahre 
Herr Franz NIEDERTSCHEIDER    81 Jahre 
Frau Brigitte KALSER 75 Jahre 
Herr Mag. Eugen RUNDL 73 Jahre 
Frau Anna UNTERHOLZER 71 Jahre 
Frau Monika INMANN 75 Jahre 

Herr Dr. Gert KOBAN 77 Jahre 



 

JUNGSCHAR  JUNGSCHAR  JUNGSCHAR 
 

 

Vorinfo: TERMINE 
Jungscharstunden 

 

 Freitag, 26. Jänner 2018 

 Freitag, 23. Februar 2018 

 Freitag, 23. März 2018 
 

 

WIR MÖCHTEN DANKEN  

 

 

Viele, viele tatkräftige Hände, hilfsbereite Herzen, kluge Köpfe sind in der Pfarre De-

bant im Einsatz – dadurch wird vieles möglich, das ohne diesen Einsatz nicht denkbar 

und umsetzbar wäre. Dafür möchten wir allen von Herzen „Vergelt’s Gott“ sagen (und 

bitte seid’s weiterhin so guat!). 

 den PfarrgemeinderätInnen und PfarrkirchenrätInnen 

 Pfarrökonom Gustl Seiwald für seinen großartigen Einsatz rund um alle finanziel-
len und baulichen Angelegenheiten und die Kircherenovierung  

 Frau Nadine Dornauer für die Buchhaltung 

 unserm Haupt-Mesner und guten Geist rund um die Pfarrkirche Siegfried Müller 
und unseren sechs neuen Mesnern aus dem Pfarrgemeinderat 

 den Organistinnen, dem Kirchenchor Debant,  Debant Vocal und dem Debanter 
Viergesang, der Marktmusikkapelle und allen Bläsergruppen, dem Schülerchor der 
Volksschule und den Klassenchören und dem Schulchor der NMMS, Kirchenmusik 
Koller und allen Gastgruppen für die musikalische Gestaltung unserer Gottes-
dienste 

 Frau Gerti Seiwald für den schönen Blumenschmuck in unserer Kirche und allen, 
die Blumen zur Verfügung stellen oder für den Blumenschmuck spenden 

 den Frauen, die wöchentlich in der Kirche den Boden reinigen 

 Frau Maria Scherer, die die MinistrantInnenkleidung wäscht, bügelt und in Form 
hält und Frau Daniela Sailer, die sich um die Erstkommunionalben kümmert  

 allen, die bei der Schneeräumung helfen und sich um Ordnung und Sauberkeit 
rund um Kirche und Pfarrhaus bemühen 

 allen Caritas-HaussammlerInnen 

 allen MitarbeiterInnen beim Wohnvierteldienst                                                       -8- 



 den Lektorinnen, KommunionhelferInnen, WortgottesdienstleiterInnen und Vorbe-
terInnen 

 den MinistrantInnen- und JungscharbetreuerInnen und den fleißigen MinistrantIn-
nen und den Mädchen und Buben der Jungschar 

 den ReligionslehrerInnen und dem Lehrerkollegium von VS und NMMS für alle 
Mithilfe bei den Schulgottesdiensten und religiösen Übungen 

 allen, die beim Falten und Verteilen des Pfarrbriefes helfen und den Zustellern des 
„Tiroler Sonntag“ 

 den Pfarrkaffeeteams und allen TortenbäckerInnen 

 den Mitwirkenden bei Adventkranzaktion, Keksmarkt und Nikolausaktion 

 den Mitgliedern des Krippenvereins für’s Aufstellen und Abbauen von Weihnachts-
krippe und Ostergrab und für’s Aufstellen und Beleuchten der Christbäume 

 Frau Evi Egger und Team für die Gestaltung des Schaukastens und für die Orga-
nisation der Wallfahrten 

 Frau Elisabeth Wolf, Herrn Herbert Theurl und Frau Daniela Sailer für die Vorbe-
reitung, das Organisieren und die Durchführung der Sternsingeraktion und allen 
SternsingerInnen und BegleiterInnen für’s Mittun 

 Frau Maria Scherer für die Führung der Matrikenbücher 

 dem Bauhof-Team und der Marktgemeinde für die wohlwollende Unterstützung 
rund ums Jahr 

 Frau Martha Wiedemair und Frau Anni Fuchs für die Betreuung der Silvesterkapel-
le und Fam. Unterguggenberger für’s Läuten der Glocke der Silvesterkapelle bei 
allen Anlässen 

 Frau Wiedemair und Frau Fuchs für den Mesnserdienst in der Kapelle im Wohn- 
und Pflegeheim und den KommunionhelferInnen aus Nußdorf und Debant, die den 
Bewohnern die Krankenkommunion ins Zimmer bringen 

 Herrn Lois Glanzl für den beleuchteten Stern, den er für die Sternsinger angefertigt 
hat 

 allen, die sich immer wieder bereit erklären, in irgendeiner Weise in unserer Pfarre 
mitzuwirken und unsere verschiedenen Aktionen wohlwollend unterstützen 

 und allen, die wir vergessen haben, hier anzuführen – wir bitten um Nachsicht!!! 

Frohe und gesegnete Weihnachtstage, ein freud- und friedvolles Fest der 
Menschwerdung und ein gutes, gesegnetes Jahr 2018 wünschen Pfarrer 

Bruno Decristoforo und Pfarrkuratorin Maria Pranger mit dem  
Pfarrgemeinderat und Pfarrkirchenrat Debant. 

 

Impressum und Herausgeber: Pfarre Debant, Pestalozzistraße 5, 9990 Debant 
DVR.: 0029874 (12003)         Fotos: Maria Pranger 
Gestaltung: Mag. Maria Pranger, Brigitte Senfter-Wutte 
Druck: Eigendruck     Für den Inhalt verantwortlich: Pfarre Debant 
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…..WICHTIGE  INFOS…..   

 
 

 

 ADVENTKRANZAKTION - KEKSMARKT- DANK 
 

Auch heuer konnten wir wieder die „Adventkranzaktion mit Keksmarkt“ durchführen und 
viele helfende Hände und wohlwollende Unterstützer standen uns zur Seite. Dabei konnten 
wir einen Reingewinn von € 2.704,76 erzielen. Es sei allen Mitwirkenden und Beteiligten 
ein großer DANK ausgesprochen, insbesondere: 

 Annemarie und Sepp Wutte sowie Traudl Hofer für das Durchführen der erforderlichen 
Vorbereitungsarbeiten, damit die Kränze gebunden werden können 

 Annemarie und Sepp Wutte mit ihrem Team für das Binden der Adventkränze 

 Frau Michaela Mitterdorfer mit ihrem Team für das Dekorieren der Kränze 

 Herta und Hans Gumpitsch für das Organisieren und Bereitstellen der Tanne und allen, 
die Grünmaterial zum Kranzbinden zur Verfügung gestellt haben 

 Frau Maria Patschg, Frau Brigitte Altenweisl, Frau Gerti Seiwald und Herrn Sepp Wutte 
für das Erstellen des großen Adventkranzes unserer Kirche 

 den fleißigen und tüchtigen Bäckerinnen und Bäckern unserer Kekse  

 Frau Maria Wallensteiner für das Häkeln der Dekorationssterne für die Keksteller  

 allen, die uns besuchten und mit ihrem Kauf unsere Pfarre unterstützten! 
 

                             „Vielen Dank!“         
                                                                       

 NIKOLAUSAKTION 2017 – DANK..   
 
 

Unsere pfarrlichen Nikoläuse – Andreas und Peter In-
mann– besuchten mit ihren Engeln heuer 12 Familien in 

Nußdorf und Debant. Allen sei ein herzliches „Vergelt’s 

Gott“ gesagt! Die bei der Aktion eingenommenen freiwilli-

gen Spenden kommen dem „Sozialtopf“ unserer Pfarre zu 

Gute.  Vielen Dank den Spendern!  

 Im hellen Kerzenschein - RÜCKBLICK 
 

Seit über 30 Jahren lädt der Katholische Familienverband und die Marktgemeinde Nußdorf-
Debant am Freitag vor Adventbeginn zu einer besinnlichen Stunde in die Pfarrkirche Debant 
ein. Die Pfarre Debant bedankt sich dafür ganz herzlich bei allen Mitwirkenden – Bläsergruppe 
der Marktmusikkapelle Nußdorf-Debant, Männerchor Strassen-Tessenberg, Stubenmusik 
Debant und Sprecherin Bernadette Pfurner – und vor allem bei Frau Evi Egger und ihren Mit-
arbeiterInnen für die Organisation und Durchführung. Vergelt’s Gott für die freiwilligen Spen-
den (€ 420,--), die heuer an die Pfarre überwiesen wurden. 
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KKiinnddeerrsseeiittee 
Liebe Kinder! 

Wir feiern bald Weihnachten, das Geburtstagsfest von Jesus. Maria, seine Mutter, hat 

auf Gott vertraut und zum Engel gesagt: „Ja, es soll so geschehen, wie du es gesagt 

hast.“ Damit macht sie den ersten Schritt auf einem ganz neuen Weg. Der Satz, der im 

Rätsel versteckt ist, hat ihr dabei geholfen. 

 

 

Schreib die richtige Lösung auf 

und bring die Lösung bis 10. 

Jänner ins Pfarrbüro (Postkas-

ten, Name und Telefonnummer 

dazuschreiben). Es gibt wieder 

drei kleine Überraschungen, die 

unter den richtigen Lösungen 

verlost werden.  

 

 

 

 

Rätsel wurde entnommen aus: 
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FASTENSUPPE 
am ASCHERMITTWOCH, 14. Februar 2018 
von 11.00 – 13.00 Uhr im Pfarrsaal Debant 

Diese Aktion wird in der Pfarre Debant bereits zum 20. Mal (!) durchgeführt, die 
Katholische Frauenbewegung lädt dazu herzlich ein. 


